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Nahost-Konflikt: Israels Blockade trifft
Palästinenser im Gazastreifen!
Erfahren Sie die neuesten Entwicklungen im

Nahostkonflikt, die Auswirkungen auf Palästinenser und
internationale Politik am 29.01.2025.

Gazastreifen, Palästina - Der Nahostkonflikt zwischen Israelis
und Palästinensern prägt die Region seit Jahrzehnten und bleibt
auch heute ein zentrales Thema internationaler Politik.
Auseinandersetzungen führen regelmäßig zu großem Leid und
verschärfen die humanitäre Situation insbesondere in den
besetzten Gebieten. Israel eroberte 1967 das Westjordanland
und Ostjerusalem, seitdem beanspruchen die Palästinenser
diese Gebiete für einen unabhängigen Staat mit Ostjerusalem
als Hauptstadt. Aktuell leben mehr als zwei Millionen Menschen
im Gazastreifen unter äußerst schlechten Bedingungen, was laut
der UN auf die fortwährende Blockade zurückzuführen ist, die
auch von Ägypten unterstützt wird. Zusätzlich wird die Hamas,
die 2007 gewaltsam die Kontrolle über den Gazastreifen
übernahm, international als Terrororganisation eingestuft.

Die Situation eskalierte jüngst durch den Terrorangriff der
Hamas sowie den darauf folgenden Gaza-Krieg, was zu einer
erneuten Fokussierung der Weltöffentlichkeit auf den Konflikt
führte. Etwa 14,5 Millionen Palästinenser leben weltweit, von
denen circa 5,5 Millionen in den besetzten Gebieten wohnen. Im
Gazastreifen sind es 2,2 Millionen, während das Westjordanland
circa 3,3 Millionen Palästinenser zählt. In Israel haben etwa 1,7
Millionen Palästinenser israelische Staatsbürgerschaft, doch
selbst in Ostjerusalem, wo 370.000 Palästinenser leben, haben
viele nur einen Duldungsstatus.



Die humanitäre Situation im Gazastreifen

Die Lebensbedingungen im Gazastreifen sind seit 2006 durch
eine israelische Abriegelung stark eingeschränkt, was zu einer
desolaten humanitären Lage führt. Im Westjordanland sind die
Palästinenser durch die israelische Besatzung und die
wachsende Siedlerbevölkerung stark eingeschränkt. Rassistische
Übergriffe und Gewalt gegenüber Palästinensern haben seit dem
7. Oktober 2023 zugenommen. Während die Hamas und die
Palästinensische Autonomiebehörde beide als autoritäre Regime
gelten, haben Palästinenser in Jordanien vergleichsweise
bessere Lebensbedingungen, während im Libanon
Diskriminierung und eingeschränkte Rechte herrschen.

Am 7. Oktober 2023 kam es zu einem massiven Terrorangriff,
bei dem militante Palästinenser Dutzende Raketen auf Israel
abfeuerten. Dieser Vorfall war auch mit dem jüdischen Fest
Simchat Tora verbunden und führte zu einem ernsten
Sicherheitskonflikt. Deutschlands und EU-Staaten drücken ihre
Unterstützung für Israel aus, während der Iran weiterhin
palästinensische Kämpfer unterstützt. Seit dem 24. September
2023 führte Israel Luftangriffe auf militärische Ziele im
Gazastreifen durch, als Reaktion auf den Terror.

Politische Perspektiven und fortwährende
Konflikte

Demografische Fragen sind politisch brisant, da sie die Mehrheit
der Bevölkerung in Israel und den Palästinensergebieten
betreffen. Hochrechnungen zeigen, dass in dieser Region seit
Ende 2022 etwa 7,1 Millionen Juden und Araber leben. Israel
definiert sich als jüdischer Staat, was die Zusammensetzung der
Bevölkerung zu einem zentralen Thema macht. Bis heute gibt es
keine endgültige Zweistaatenlösung, die seit Jahrzehnten
diskutiert wird. Die USA haben sich in der Vergangenheit darum
bemüht, eine nachhaltige Lösung zu finden, jedoch ohne Erfolg.



Um den aktuellen Stand der Dinge wieder zu beleuchten:
Nächste Woche wird der israelische Premierminister Benjamin
Netanjahu den ehemaligen US-Präsidenten Donald Trump
treffen. Dieser Besuch könnte möglicherweise neue Impulse im
festgefahrenen Konflikt geben und weitere diplomatische
Entwicklungen nach sich ziehen. Die Situation bleibt angespannt
und die internationale Gemeinschaft beobachtet die
Geschehnisse mit großer Besorgnis.
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